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Alle Singles, Verheirateten, Geschiedenen, Hetero- und Homosexuellen, Stinkreichen, Bettelarmen 

und „those who don´t speak German“. 

Herzlich willkommen an alle schreienden Neugeborenen; an jene, die dünn sind wie ein Strich; an je-

ne, die gern so dünn wären und selbstverständlich jene , die nicht gerne so dünn wären.  

Du bist willkommen, wenn Du singen kannst wie Andrea Bocelli, aber auch wenn Dein Gesang unsere 

Kirchenfenster erzittern lässt. Wir heißen Dich herzlich willkommen, wenn Du uns beim Surfen im In-

ternet entdeckt hast, Du gerade aufgewacht bist oder gerade aus dem Gefängnis entlassen wurdest. 

Es ist uns nicht wichtig, ob Du katholischer bist als der Papst oder seit der Taufe Deines kleinen Neffen 

nicht mehr in einer Kirche gewesen bist. 

Herzlich willkommen Ihr alle, die Ihr über 60 und trotzdem ein Kind Gottes geblieben seid und Ihr Ju-

gendlichen, die Ihr wie Erwachsene behandelt werden wollt. Wir begrüßen alle alleinerziehenden 

Mütter und Väter, alle Baum-Umarmer und -Fäller, Melange-Schlürfer, Veganer, Fast-Food-Esser, alle 

Künstler, die am Hungertuch nagen, und alle, die bei diesen Aufzählungen ein Binnen-I bzw. die weibli-

che Wortform vermissen. Wir heißen alle willkommen, die auf Entzug oder noch immer süchtig sind. 

Bei uns bist Du willkommen, wenn Du Probleme hast, wenn Du völlig am Boden bist oder wenn Du 

keine Religion magst, die Regeln und Dogmen vorschreibt. Uns ist es auch schon so gegangen wie Dir. 

Wenn Du Dein ganzes Geld für Handtaschen oder Fußballwetten verpulvert hast, bist Du hier willkom-

men. Wir heißen alle willkommen, die zu hart arbeiten, gar nicht arbeiten, nicht schreiben können, die 

Erde für eine Scheibe halten. Auch jene sind willkommen, die Besuch von der Oma haben und mit ihr 

in die Kirche gehen sollen. 

Du bist hier willkommen, wenn Du Piercings hast oder Tätowierungen oder grün gefärbte Haare. Wir 

heißen Dich ganz besonders willkommen, wenn Du wieder einmal ein Gebet gebrauchen könntest, 

wenn Dir schon als Kind religiöse Werte eingetrichtert wurden oder Du Dich einfach verlaufen hast 

und zufällig hier gelandet bist. 

Wir heißen alle willkommen: Menschen mit gebrochenen Herzen, Touristen, Flüchtlinge, Suchende, 

Zweifler und auch Mitglieder anderer Religionen … 

UND GANZ BESONDERS DICH! 

Heilige Messe jeden Sonntag um 10:00 

www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3059/  

© Nico Kaiser cc-by-2.0 
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V e r g a n g e n ,  a b e r  n i c h t  

v e r g e s s e n  

Bemerkenswertes aus früheren Zeiten der katholischen Kir-

che in Krumpendorf: Mit 15. April 1916 wurde der Hochw. 

Provisor Viktor Ruprecht, der 5 Monate hierorts gewirkt 

hatte, als administrierender Kaplan nach Suetschach i. R. ver-

setzt; an dessen Stelle kam H. Alois Nagelschmied, gws. Ad-

ministrator in Suetschach ob Feistritz.  

Militärgottesdienst! Am 14. Mai wurde in Krumpendorf auf 

den Prosch-Gründen sub coelo unter Beteiligung des hiesigen 

Militärs, der Heeresbahnabteilung, 600 Mann hoch, und der 

ganzen Krumpendorfer Gemeindeinsassen von Hochw. Herrn 

Stadthauptpfarrer u. Dechanten Heinrich Angerer unter As-

sistenz des hiesigen Pfarrprovisors v. Pirk ein Feldgottesdienst 

beim schön geschmückten Feldaltare zelebriert. 

Versuch der Translat. der Pfarrk.! Am 21. Mai verkündeten 

„Krumpendorfs-Kirchleins“ eherne Klänge den Beginn einer 

außergewöhnlichen Festlichkeit. Galt es ja doch, dem sehn-

süchtig vielfachen Wunsche der Krumpendorfer Gemeindein-

sassen, des öfteren Gelegenheit zu bieten, unten in Krumpen-

dorf in dem so idyllisch-schön gelegenen Kirchlein, ihrer 

Sonntagspflicht nachzukommen. Zu diesem Ende kam auch 

der Hochw. H. Dechant Angerer, der dazu doch den Impuls 

gegeben, dem die Krumpendorfer nun werden genug Dank 

wissen können, um ihnen die Erfüllung ihres Herzenswun-

sches kundzutun, an oben bezeichnetem Tage, um bei von 

Ihm selbst zelebrierten Festgottesdienste die diesbezüglichen 

Anordnungen des Fürst-Bischofs bekannt zu geben. Unaus-

löschlich wird der Culminationspunkt seiner besonders an die 

Krumpendorfer gerichteten Rede sein u. bleiben: Wie auf 

Bethlehems stillen Fluren um Mitternacht der Stern die Inkar-

nation des gottmenschlichen Herzens den Weisen verkünde-

te, so auch fernerhin wird das „ewige Licht“ auch Krumpen-

dorfern das Verweilen des lieben Jesukindes hier in eurem 

Kirchlein bekunden. Erweist euch deshalb in den kommenden 

Tagen würdig dieser Wohltat, dieses Gnadengeschenkes. 

Besucht das liebe Kindlein nur recht oft, damit euch nicht das 

„ewige Licht“ anklagen wird mit den Worten: Ich habe aufge-

zeigt das Jesukindlein, allein nur zu oft war ich bei ihm allein. 

– Gott, der Herr, wird gewiß die Arbeit, die sich H. Dechant 

bei all den Schwierigkeiten entgegenboten, tausendfach ver-

gelten! 

Vidi 10.2.1916, Angerer, Dechant 

Am 15. 8. 2016 dürfen wir ab 19.30 Uhr wieder die erste Sta-

tion auf der Marien-Schiffsprozession sein. Seit Jahrzehnten 

findet dieses einzigartige, spirituelle Wörthersee-Ereignis nun 

statt. Begonnen hat alles mit einer Muttergottes-Statue, die 

von der Pfarre Siebenhügel in Fatima bestellt wurde. Die Sta-

tue wurde einer Wallfahrergruppe im Zug mitgegeben und 

wurde dann von Velden bis Maria Loretto die letzten Kilome-

ter auf einem Schiff nach Klagenfurt transportiert. Damals 

waren von dieser kleinen Schiffsprozession schon so viele 

begeistert, dass man später, ab dem Jahr 1954, die große 

Schiffsprozession, wie wir sie heute kennen, einführte. Ein-

mal im Jahr verlässt die Statue, die sonst in einer Kapelle in 

St. Josef-Siebenhügel aufgestellt ist, ihren Platz, um hoch 

oben auf einem großen Wörthersee-Schiff die einzelnen Dör-

fer, die rund um den See liegen, zu besuchen. Begleitet von 

einer großen Schar von Gläubigen erwarten wir und andere 

Pfarren jedes Jahr auch den Diözesanbischof, der manchmal 

auch besondere Gäste als Prediger mitbringt. Feiern Sie die-

sen Abend mit uns an der Schiffsanlegestelle Krumpendorf.  

S c h i f f s p r o z e s s i o n   

Wenn Sie das Pfarrblatt per E-Mail abonnieren möchten, schicken 

Sie eine Nachricht an: 

kath.pfarre.krumpendorf@gmail.com  
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Die Feier der Alten- und Krankenkom-

munion bringt Licht in viele Herzen. 

Wünschen Sie, dass ich die Sakramente 

zu Ihnen nach Hause bringe?  

Rufen Sie mich an: 0664 394 7110  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

K r a n k e n -

k o m m u n i o n  

Christine Kerschbaumer  21.03.2016 
Horst Bruno Wedenig  26.03.2016 
Josef Jerlich  19.04.2016 
Christa Maria Monti  06.05.2016 

H e i m g e g a n g e n  

Konstantin Kaiser  07.02.2016 
Elias Widowitz  12.03.2016 
Lina Scholta  03.04.2016 
Vivien Brunner-Klein  30.04.2016 
Mia-Sophie Pock  07.05.2016 
Lara Joy Steinwender  15.05.2016 

G e t a u f t  

Sonntag, 4. Sept. 2016 nach der Hl. 

Messe auf den Sternberg 

Wir alle sind hier auf Erden Pilger. Kei-

ner kann sich auf unserem Planeten 

dieser Wahrheit entziehen. Deshalb ist 

das Pilgern im Großen wie im Kleinen 

immer wieder eine existenzielle Erfah-

rung, die wir Menschen machen dürfen. 

Unterwegs sein in Gemeinschaft, still 

werden, die Welt wahrnehmen, aber 

auch miteinander ins Gespräch kom-

men, das öffnet uns wieder neu für das 

Wesentliche im Leben. Gehen wir doch 

wieder zusammen auf diesem Weg und 

lernen wir mit unseren Füßen zu beten. 

Alle Infos werden zeitgerecht mitgeteilt 

und liegen bereits im Pfarramt auf.  

M i t  d e n  F ü ß e n  

b e t e n  –  P i l g e r n  

f ü r  a l l e   

A u s l ä u t e n  u m  1 0  U h r  v o r m i t t a g s   

Gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Pörtschach haben wir beschlossen, ab sofort 

eine einheitliche Regelung für das Läuten der Glocken im Falle eines Begräbnisses 

festzulegen. Ab jetzt läuten um 10 Uhr vormittags die Glocken, um den Verstorbe-

nen ein Geleit zu geben und die Bevölkerung darauf aufmerksam zu machen. 

Ganze 17 Firmlinge groß war unsere Firmgruppe dieses Jahr, die ich über die Win-

termonate hinweg auf dem Weg zum kirchlichen Erwachsen-Sein begleiten durfte. 

Wir verbrachten viele spannende Stunden, wo wir gemeinsam spielten, sangen, 

redeten, beteten, diskutierten, die Heilige Messe mitgestalteten, ein Passionsspiel 

einstudierten und vorführten, oder einfach die gemeinsame Zeit genossen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei meinen Firmlingen für diese schöne 

Zeit bedanken und freue mich schon auf die Firmvorbereitung im nächsten Jahr! 

Michael 

F i r m v o r b e r e i t u n g   

Christoph Gugler und 
Michaela Weizer 07.05.2016 

G e t r a u t  

Getragen in Gottes Hand ist das Thema der heurigen Erstkommunion am 5. Juni und 

am 12. Juni 2016 in Krumpendorf. 47 Mädchen und Buben bereiten sich mit ihren 

Tischmüttern und Tischvätern auf ihr großes Fest vor.  

Von Händen soll im Erstkommuniongottesdienst die Rede sein. Von unseren Hän-

den und Gottes Händen.  

Gottes Hände können wir nicht sehen, und doch sprechen wir davon und glauben 

an ihn. Wir spüren seine Hand in all den Händen, die uns begegnen und begleiten.  

E r s t k o m m u n i o n  



Kircheneintritt immer möglich! 

Jeder ist bei uns eingeladen 

einzutreten — sowohl ins Kir-

chengebäude zu allen unseren 

Veranstaltungen — als auch 

wieder am Papier. Einfach und 

unkompliziert. Rufen Sie mich 

an: 0664 394 7110 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

Impressum: Verleger; Herausgeber: Katholisches Pfarramt Krumpendorf, 9201 Krumpendorf, Offenlegung: Medieninhaber ist 

ausschließlich das Pfarramt Krumpendorf, die Richtung des Medienzwecks liegt in der Information der Bürger und Berichterstattung 

der Vorkommnisse in der Pfarrgemeinde in allen kirchenmäßigen, wirtschaftlichen und kulturellen Bereichen.  

Kontakt:  gerhard.e.friedrich@gmail.com 
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So. 19. Juni 10:00 Hl. Messe NUR in Pirk, Mitfahrgelegenheit 9:40 Pfarrhof 

So. 26. Juni 10:00 Hl. Messe, musikalische Gestaltung Chor St. Ursula, Thema: Vielfalt 

des 20. Jahrhunderts 

So. 3. Juli 10:00 Ulrichs-Kirchtag, Hl. Messe in Pirk mit dem Kirchenchor  

So. 10. Juli 10:00 Hl. Messe in der Waldarena bei der Schiffsanlegestelle, anschlie-

ßend Pfarrbrunch, Tag der Nachhaltigkeit, musikalische Gestaltung: 

Rožanski Muzikanti  

So. 17. Juli 10:00 Hl. Messe 

Fr. 22. Juli 12:00 Anbetungstag: Meditation in der Kirche in Krumpendorf 

So. 24. Juli 10:00 Hl. Messe 

So. 31. Juli 10:00 Hl. Messe 

So. 7. Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 14. Aug. 10:00 Hl. Messe, musikalische Gestaltung Bartolomey Bittmann 

Mo. 15. Aug. 10:00 Mariä Himmelfahrt, Hl. Messe in Pirk mit dem Kirchenchor 

  19:30 Schiffsprozession, Andacht und Kräutersegnung bei der Schiffsan-

legestelle, anschließend Verkauf von Kräutersträußen  

  20:10 Anlegen des Marienschiffs  

So. 21. Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 28. Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 4. Sept. 10:00 Hl. Messe, Tag der Heiligsprechung von Mutter Theresa, Pilger-

wandertag auf den Sternberg, Abfahrt nach der Hl. Messe 

So. 11. Sept. 10:00 Hl. Messe 

So. 18. Sept. 10:00 Hl. Messe 

So. 25. Sept. 10:00 Hl. Messe mit Erntedank  

D a n k  u n s e r e m  

S p o n s o r   

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  

Katholische Kirche — Krumpendorf am Wörthersee 

Pfarrblatt  

P f a r r b ü r o  

Dienstag 9:00 bis 12:00 und 

Donnerstag 15:00 bis 19:00 

Fr. Linda Brieger ist für Sie da! 

Kaiserallee 45; Tel. 04229 2392 

krumpendorf@ 

kath-pfarre-kaernten.at 

Die Osterkerze hat die Künstle-

rin Isolde Madu gestaltet. Vie-

len herzlichen Dank dafür. Be-

sonders bedanken wir uns bei 

dem „Assistenten“ der Pfarrge-

meinderats-Obfrau, Christian 

Koren, für seinen unermüdli-

chen, ehrenamtlichen  Einsatz 

rund um die Pfarre. 

D a n k  

T e r m i n e  f ü r  J u n i  b i s  S e p t e m b e r  2 0 1 6  

Heuer finden zum ersten Mal die „Tage der Nachhaltigkeit“ in Krumpendorf statt. Sie wollen 

Lust auf Schöpfungsverantwortung und bewussteren Umgang mit unserer Welt machen. 

Gleichzeitig gibt es nach der Klimakonferenz in Paris auch viel Motivation für uns, intelligen-

ter, CO2-neutraler und qualitativ bescheidener zu leben. Am Sonntag, den 10. Juli 2016 wer-

den diese Tage mit unserem Pfarrbrunch am See abgeschlossen. Für die Dialogpredigt in der 

Waldarena, die ganz im Zeichen der Umweltenzyklika unseres Papstes „LAUDATO SI“ stehen 

wird, konnte ich den Biologen Dr. Stefan Merkač gewinnen. Sowohl in der Messe als auch 

danach haben wir für Sie einige Überraschungen vorbereitet.  

T a g e  d e r  N a c h h a l t i g k e i t – L A U D A T O  S I  

A u s g e t r e t e n ?  
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